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27. Horster Nachwuchsschwimmfest 2018 

mit kindgerechten Wettkämpfen 

 
11. März 2018 im Zentralbad Gelsenkirchen 

(Overwegstr. 59, 45879 Gelsenkirchen) 
 

Ausrichter: SV Gelsenkirchen-Horst 64 e. V. 
 
 

ABSCHNITT 1 
 Einlass: 8:30 Uhr Beginn: 09:30 Uhr 
 Kampfrichter-Sitzung: 09:00 Uhr 

 
WK 1  25 m Kraul-Beine weiblich Jg. 2011 - 2012 
WK 2  25 m Kraul-Beine männlich Jg. 2011 - 2012 
WK 3  25 m Rücken weiblich Jg. 2011 - 2012 
WK 4  25 m Rücken männlich Jg. 2011 - 2012 
WK 5  50 m Rücken weiblich Jg. 2004 - 2010 
WK 6  50 m Rücken männlich Jg. 2004 - 2010 
WK 7  50 m Freistil weiblich Jg. 2004 - 2010 
WK 8  50 m Freistil männlich Jg. 2004 - 2010 
WK 9  100 m Lagen weiblich Jg. 2004 - 2009 
WK 10 100 m Lagen männlich Jg. 2004 - 2009 
WK 11 25 m Kraul weiblich Jg. 2011 - 2012 
WK 12 25 m Kraul männlich Jg. 2011 - 2012 
WK 13 25 m Brust weiblich Jg. 2011 - 2012 
WK 14 25 m Brust männlich Jg. 2011 - 2012 
WK 15 50 m Brust weiblich Jg. 2004 - 2010 
WK 16 50 m Brust männlich Jg. 2004 - 2010 
WK 17 100 m Schmetterling weiblich Jg. 2004 - 2008 
WK 18 100 m Schmetterling männlich Jg. 2004 - 2008 
WK 19 4 x 25 m Freistil mixed Jg. 2011 - 2012 
 
 

ABSCHNITT 2 
 Kampfrichter-Sitzung: 1 h Beginn: 1 ¼ h 
 nach Ende des 1. Abschnittes 

 
WK 20 50 m Schmetterling weiblich Jg. 2004 - 2009 
WK 21 50 m Schmetterling männlich Jg. 2004 - 2009 
WK 22 100 m Freistil weiblich Jg. 2004 - 2010 
WK 23 100 m Freistil männlich Jg. 2004 - 2010 
WK 24 4 x 50 m Lagen mixed Jg. 2004 - 2005; 2006 - 2007; 

2008 - 2009 
WK 25 4 x 50 m Freistil mixed Jg. 2004 - 2006; 2007 - 2008; 

2009 - 2010 
WK 26 100 m Brust weiblich Jg. 2004 - 2009 
WK 27 100 m Brust männlich Jg. 2004 - 2009 
WK 28 100 m Rücken weiblich Jg. 2004 - 2010 
WK 29 100 m Rücken männlich Jg. 2004 - 2010 



 

 

 Allgemeine Bestimmungen 
 
 
1. Die Wettkämpfe werden nach den Wettkampfbestimmungen, der Rechtsordnung und den 

Anti-Doping-Bestimmungen des DSV durchgeführt. 
 
2. Besondere Hinweise zu den kindgerechten Wettkämpfen (WK 1/2/3/4/11/12/13/14/19) 

Diese Wettkämpfe für die Jahrgänge 2011 bis 2012 werden als kindgerechter Wettkampf 
nach den Richtlinien des DSV-Fachausschusses Schwimmen für kindgerechte 
Wettkampfformen durchgeführt. Für die Teilnahme an diesen Wettkämpfen ist eine 
Registrierung und Lizenzierung nicht erforderlich. Die Gesundheitsbestimmungen der WB 
sind jedoch einzuhalten. 

 
3. Die Wettkämpfe werden nach der Zwei-Start-Regel ausgetragen. 
 
4. Das Wettkampfbecken ist 25 m lang, hat 6 Startbahnen, die durch Leinen getrennt sind. Die 

Wassertiefe beträgt 1,90 m bis 3,85 m. Die Wassertemperatur beträgt  
ca. 27 °C. 

 
5. Die Zeitmessung erfolgt durch Handzeitnahme. 
 
6. Startberechtigt sind alle Vereine, Schwimmabteilungen und Startgemeinschaften des 

Deutschen Schwimmverbandes, die im Besitz der Verbandsrechte sind. 
 
7. Die Meldungen sind vorzugsweise per E-Mail als Datei (DSV Standard) oder auf Meldeliste 

(DSV-Form 102) jeweils einschließlich Meldebogen (DSV-Form 101) entsprechend der WB 
zu richten an: Jens Schories (01578/8505578) 

E-Mail: jensschories@web.de 
 
Das Meldeergebnis und das Protokoll werden ausschließlich per E-Mail versandt. Bitte 
mit der Meldung eine gültige E-Mail-Adresse angeben. 

 
8. Meldeschluss ist am:  Sonntag, 25.02.2018 
 
9. Das Meldegeld beträgt:  pro gemeldetem Einzelstart    4.00 € 
     pro gemeldetem Einzelstart bei den    
     kindgerechten Wettkämpfen    3,50 € 
     pro gemeldeter Staffel   6,00 € 

 
und ist den Meldungen per Verrechnungsscheck beizufügen oder bis zum Meldeschluss auf 
das Konto der SV Gelsenkirchen-Horst 64 e.V. bei der Sparkasse Gelsenkirchen IBAN: 
DE02 4205 0001 0130 0623 75, BIC: WELADED1GEK, zu überweisen. 

 
10. Mit Abgabe der Meldungen sind von den teilnehmenden Vereinen geprüfte Kampfrichter 

zu benennen, die nach Bedarf eingesetzt werden und für die gesamte Veranstaltung zur 
Verfügung stehen müssen. 
 
Kampfrichtermeldungen:  bis 20 Meldungen 1 Kampfrichter 

     21-60 Meldungen 2 Kampfrichter 
     über 60 Meldungen 3 Kampfrichter 
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11. Wertung und Auszeichnungen: 
Einzelwertung: Medaillen für die Plätze 1 bis 3, Urkunden für die Plätze 4 bis 6 
Staffelwertung: Medaillen für die Plätze 1 bis 3 je Teilnehmer 
Einzelwertung kindgerechte Wettkämpfe Medaillen für die Plätze 1-3 und 
       Urkunden ab Platz 4 
Die Wertung der Einzelwettkämpfe erfolgt jahrgangsweise. Ehrenpreise nach der DSV-
Punktetabelle für die besten Einzelleistungen (Frauen und Männer, Jahrgang 2004 bis 
2006, 2007 bis 2008 sowie Jahrgang 2009 bis 2010). Es wird gebeten, die jüngsten 
Teilnehmer (Mädchen und Jungen) mit Geburtsdatum anzugeben. 

 
12.  In den Mixed-Staffeln ist die Reihenfolge beliebig, jedoch müssen mindestens je ein 

Mädchen und ein Junge starten. 
 
13. zu WK 1 und 2 

Der Start erfolgt aus dem Wasser von der Wand in Brustlage mit dem Schwimmbrett. 
Während der Schwimmstrecke muss das Schwimmbrett mit beiden Händen festgehalten 
werden. Das Drehen in die Rückenlage ist zu keiner Zeit erlaubt. Die Beinbewegung erfolgt 
durch Wechselbeinschlag. Der Zielanschlag erfolgt mit dem Brett. 

 
14. zu WK 11 und 12 

Von Beginn des ersten Armzugs an nach dem Start muss der Körper in Brustlage gehalten 
werden. Das Drehen in die Rückenlage ist zu keiner Zeit erlaubt. Alle Bewegungen der 
Arme müssen wechselseitig erfolgen. Die Arme müssen nach vorn über Wasser und nach 
hinten unter Wasser bewegt werden. Die Beinbewegung erfolgt durch Wechselbeinschlag. 

 
15. Schwimmer der Jahrgänge 2008-2010 (8 bis 10-jährige) können nicht mehr als  

6 Starts (einschl. Staffeleinsatz) absolvieren. 
 
16. Der Veranstalter behält sich vor, die Anfangszeiten zu ändern, falls die Meldezahl dies 

erfordert. 
 
17. Für Zuschauer sind die Tribüne sowie die Cafeteria des Fördervereins geöffnet. 
 
18. Der Ausrichter übernimmt keine Haftung bei Diebstahl, Unfall oder für sonstige Schäden. 
 
19. Die Veranstaltung ist beim Schwimmwart des Schwimmbezirks Nordwestfalen angezeigt 

worden. 
 
 
 

Manfred Wöllke Jürgen Krisement Jens Schories 
1. Vorsitzender Geschäftsführer Sportlicher Leiter 

 


